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Rotes Kreuz St. Georgen/G.  2003 –  
eine Bilanz, die sich sehen lassen kann 

 
Harte Arbeit – verdienter Erfolg auf allen Linien!  So könnte kurz und prägnant die Bilanz 2003 des  
Roten Kreuzes ausgedrückt werden. Bei der Jahreshauptversammlung am 29. Jänner zeigten sich der 
oö. Rotkreuz-Präsident Leo Pallwein-Prettner und Bezirkshauptmann Dr. Heinz Steinkellner an der 
Spitze zahlreicher Ehrengäste ob des Gehörten beeindruckt. 

Bei der Ortstellenversammlung 
stand auch die Wahl des 
Führungsgremiums beim Roten 
Kreuz St. Georgen/Gusen auf der 
Tagesordnung.  
Einstimmig wieder gewählter 
Ortstellenleiter für 5 Jahre ist Rudolf 
Brettbacher; als Stellvertreter Werner 
Neuhauser und Hans Peter 
Kranewitter. Als Rotkreuzarzt fungiert 
Dr. Helmhart Premstaller.  
Weiters ins Führungsgremium der 
Ortstelle gewählt: Brigitte Dröscher 
(Jugend), Erika Kinzl (Freiwilligkeit), 
Manfred Pöchacker 
(Öffentlichkeitsarbeit), Ernst 
Kerschbaummayr (Fuhrpark), Karl 
Gusenbauer (Essen auf Rädern) und 
Andreas Eichhorn (Controlling). 
 

10 Jahre Essen auf Rädern 
Nicht minder beeindruckend ist die Bilanz von 10 Jahren „Essen auf Rädern“ im Raum St.Georgen/G. Mit den 
rund 90 000 Essensportionen, welche die Aktiven in dieser Zeit ausgeliefert haben, würde halb Linz satt werden. 
Auch hier stehen bei den dabei zurückgelegten Kilometern drei Erdumrundungen zu Buche. 
 

Top-Ergebnis bei der Freiwilligenkampagne: 
1333 neue Rotkreuzmitarbeiter haben 2003 nach einer vorläufigen Bilanz animiert durch die Kampagne  
„Raus aus der Couch! Rein ins Leben“ den Weg zum OÖ Roten Kreuz gefunden. Stolze 32 davon kann die 
Ortstelle St. Georgen verbuchen. Besonders erfreulich – nicht nur der Rettungsdienst, auch Katastrophenhilfe, 
Jugendarbeit und Journaldienst können sich über neue KollegInnen freuen. Das Altersspektrum reicht dabei von 
den jungen Teenagern der Jugendgruppe bis zur höchst agilen 75jährigen, die im Journaldienst im 
Servicebereich der Ortstelle aktiv ist.  
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Sicherheits-Informationszentrum Katsdorf 
 
Am Montag, 1. März 2004 findet um  
19:30 Uhr im Gasthaus Fischill ein Vortrag 
des Roten Kreuzes zum Thema "Erste Hilfe 
Maßnahmen, Versorgung mehrerer 
Verletzter" statt. 

Alle Mitbürger sind sehr  
herzlich zu dieser kostenlosen 
Veranstaltung im Rahmen der 
Vortragsreihe des OÖ. Zivilschutzverbandes 
eingeladen. 

 
Erste Hilfe-Kurs 
 

Die FF Ruhstetten teilt mit, dass am 
4. März 2004 um 19:30 Uhr ein  
Erste Hilfe-Kurs im Ausmaß von  
16 Stunden beginnt. Der Kurs wird in  

Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz 
St.Georgen/G. durchgeführt.  
Anmeldungen an Kdt. Franz Mayrhofer,  
Tel. 07235/88726.

 
Hilfe auf Knopfdruck - die Rufhilfe des Roten Kreuzes 
 
... ist das ideale Sicherheitssystem für ältere 
oder allein stehende Menschen. Ein einfacher 
Druck auf den Alarmknopf des Handsenders, 
der wie eine Armbanduhr getragen wird, reicht 
aus, um einen Notruf zu senden. Das an die 
Telefonleitung angeschlossene Rufhilfegerät 
wählt  automatisch  die  Rufhilfezentrale  des 

Roten Kreuzes an, wo der Name und die 
Adresse des Alarmauslösers 
aufscheinen. Innerhalb kürzester Zeit 
können so Angehörige oder ein 
Rotkreuzteam zu Hilfe eilen. 
Nähere Information unter der Tel.Nr. 
0732/7644-182 oder www.o.roteskreuz.at  

 
Pensions-Volksbegehren 
 
Die Eintragung zum Pensions-Volksbegehren ist an folgenden Terminen im Gemeindeamt Katsdorf 
möglich: 
Montag, 22.03.2004 7 - 16 Uhr 
Dienstag, 23.03.2004  7 - 20 Uhr 
Mittwoch, 24.03.2004  7 - 16 Uhr 
Donnerstag, 25.03.2004  7 - 20 Uhr 

Freitag, 26,03.2004  7 - 16 Uhr 
Samstag, 27.03.2004  8 - 12 Uhr 
Sonntag, 28.03.2004  8 - 12 Uhr 
Montag, 29.03.2004  7 - 16 Uhr 

 

Eintragungsberechtigt sind alle österreichischen Staatsbürger, die spätestens am 29.03.2004 das  
18. Lebensjahr vollendet haben, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und in Katsdorf den 
Hauptwohnsitz haben. 
Jene Bürger, die eine Unterstützungserklärung abgegeben haben, dürfen sich nicht mehr 
eintragen!  Sie haben mit der Unterstützungserklärung ihr Stimmrecht ausgeübt. 
 
 
Caritas Familienhilfe 
 
... wird als Kurzzeithilfe und Langzeithilfe 
angeboten. Sie dient zur Überbrückung einer 
schwierigen familiären Situation. Bei der 
Kurzzeithilfe kommt die Familienhelferin 
stundenweise, halbtags oder ganztags, wenn 
die Mutter, der Vater oder eine andere wichtige 
Person ausfallen, die Kinder allein sind und der 
Haushalt unversorgt bleibt. Die Familienhelferin 
ist in Haushaltsführung, Pflege und Kinderbe-
treuung ausgebildet. Sie leistet Hilfe, wenn ein 
Krankenhaus- oder Kuraufenthalt notwendig ist, 
wenn die Pflegeperson eines kranken oder 
behinderten Familienmitgliedes ausfällt, wenn die 
alleinerziehende Mutter eines kranken Kindes 
keinen Pflegeurlaub erhält oder wenn in Zeiten 
der Überlastung einfach Unterstützung nötig ist.  

Die Langzeithilfe richtet sich an Familien, in 
denen durch schwere Krankheit oder Tod eines 
Elternteiles Kinderbetreuung und Haushalts-
führung sichergestellt sein müssen. Die Langzeit-
betreuung erstreckt sich über mindestens ½ Jahr 
und kann bis zu 3 Jahre beansprucht werden. 
Wichtig ist, dass die Kinder im gewohnten 
Lebensrhythmus bleiben und kranke Personen 
weiter im Familienverband leben können. Um der 
Familie die Gewöhnung an die neue Situation zu 
erleichtern, kommt an den Wochentagen täglich 
die selbe Familienhelferin ins Haus.  
Weitere Informationen bei der Regionalleitung 
der Caritas Familienhilfe: Mo, Di, Do, Fr von  
8 - 11 Uhr, Tel. 07235/65875. 
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Schülereinschreibung für das Schuljahr 2004/2005 
 
Die Schülereinschreibung für die 1. Klasse der 
VS Katsdorf findet am 
 

Dienstag, 16. März und  
Mittwoch, 17. März 2004 

in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
in der Volksschule statt. 

 

Eingeschrieben werden alle Kinder, die sich in 
Österreich dauernd aufhalten und zwischen dem 
1.9.1997 und dem 31.8.1998 geboren sind. 
 

Zur Schülereinschreibung sind folgende 
Personaldokumente mitzubringen: 
a) Geburtsurkunde des Kindes oder beglaubigte 

Abschrift aus dem Geburtenbuch  
b) bei Kindern, die unter Vormundschaft stehen, 

das Vormundschaftsdekret 
c) bei Namensänderung des Kindes das 

entsprechende Dokument 
Das Religionsbekenntnis ist glaubhaft zu 
machen. 

 
 
Die Kinder sind bei 
der Schülereinschreibung persönlich 
vorzustellen.  
 

Eine vorzeitige Aufnahme in die Vorschulstufe 
ist nicht möglich! 
Eine vorzeitige Aufnahme in die 1. Schulstufe 
von Kindern, die zwischen dem 1. September 
und 31. Dezember das 6. Lebensjahr vollenden, 
ist nur möglich, wenn sie schulreif sind. Ein 
schriftlicher Antrag der Erziehungs-
berechtigten ist innerhalb der Frist für die 
Schülereinschreibung bis 31. März bei der 
Schulleitung einzubringen. 
 

Die Schülereinschreibung erfolgt in der Schule, 
in deren Schulsprengel das Kind zum Zeitpunkt 
der Schülereinschreibung wohnhaft ist. 

 
 

Kinderhort 'Pinselstrich' 
 
Die Anmeldung von Schülern im Kinderhort Pinselstrich ist ebenfalls ab 16. März 2004 
nachmittags möglich.  
Nähere Informationen bei der Leiterin, Fr. Christine Krieger, Tel. 0676/82161901. 
 

 
 
Musikschuleinschreibungen 
 
Haupteinschreibetermine  
an der Landesmusikschule Gallneukirchen: 
Montag, 8. März 2004   14 - 17 Uhr 
Mittwoch, 10. März 2004   10 - 17 Uhr 
Donnerstag, 11. März 2004  10 - 14 Uhr 
 
an der Landesmusikschule Pregarten: 
auf Anfrage (Tel. 07236/7020) 

an der Landesmusikschule St.Georgen/G.: 
LMS St. Georgen/G.: Di, 9. März 2004 13 -18 Uhr 
LMS St. Georgen/G.: Mi, 10. März 2004   10 -12 Uhr 
LMS St. Georgen/G.: Fr, 19. März 2004   13 -18 Uhr  
LMS Steyregg: Mi, 10. März 2004   15 -18 Uhr 
LMS Mauthausen: Mo, 15. März 2004   15 -18 Uhr 
LMS Ried/R.: Di, 16. März 2004   15 -18 Uhr 

 
 
Informationsabend in der Landwirtschaftsschule Katsdorf 
 

am Mittwoch, 10. März 2004  um 19.30 Uhr 
 

Die Landwirtschaftliche Fachschule als 
Abendschule bietet sich für alle an, die bereits 
eine andere (nicht-landwirtschaftliche) 
Ausbildung abgeschlossen haben und nun  
die landwirtschaftliche Facharbeiterprüfung 
(mit allen Vorteilen) anstreben.  
 

Es ist daher möglich neben der Ausübung eines 
außerlandwirtschaftlichen Berufes die landwirt-
schaftliche Ausbildung am Abend nachzuholen. 
 

In einem Schuljahr mit insgesamt 520 Theorie- 
und Praxisstunden wird grundlegendes 
fachliches und praktisches Wissen vermittelt. 
Aktuelle Inhalte (Tierhaltung, Pflanzenbau, 
Landtechnik, Waldwirtschaft, unternehmerisches 
Handeln, EU-Ausgleichszahlungen, usw.) sind 
ebenso fixer Bestandteil der Ausbildung wie eine 
umfangreiche Praxis, die zum Teil nach den 
eigenen Bedürfnissen gestaltet werden kann. 
Informationsmaterial wird gerne zugesandt: 
Tel.: 07235/88002. 
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Mitteilungen des Gemeindeamtes 
 
Übernahme von Baurestmassen 
 

Für private Haushalte des Bezirkes Perg besteht 
die Möglichkeit Bauschutt, Betonabbruch, 
Ziegelschutt sowie Eternit auch in größeren 
Mengen gegen Bezahlung abzugeben.  
Entweder bei der Fa. Faltinger in Ruhstetten oder 
bei der Fa. HABAU in Naarn (Ortsteil Holzleiten). 
Die Übernahme ist sofort bei Anlieferung in bar 
zu bezahlen. 

Nähere Informationen bei der Fa.Faltinger (Tel. 
07235/88710) oder der Fa.HABAU (Tel. 
0664/8258925). 
Geringe Mengen (max. 1 Scheibtruhe voll) 
können kostenlos im Bauhof zu den Grün- 
und Strauchschnitt-Übernahmezeiten 
(Montag 13 - 19 Uhr, Mittwoch 13 - 17 Uhr, 
Freitag 16 - 19 Uhr) abgegeben werden. 

 
Ersuchen der Gemeindebuchhaltung 
 

Es wird gebeten, bei Einzahlungen mittels 
Zahlschein unbedingt den Zahlungsgrund 
anzugeben.  

Sie erleichtern damit die Arbeit unserer 
Buchhaltung erheblich. 

 
Abnahmebefund für Heizungsanlagen 
 

Für jede neu errichtete oder wesentlich 
geänderte Heizungsanlage muss vor der 
erstmaligen Inbetriebnahme ein 
Abnahmebefund dem Gemeindeamt vorgelegt 
werden (Meldepflicht).  

Die Erstellung des Abnahmebefundes hat durch 
einen von der Landesregierung ermächtigten 
Überprüfungsberechtigten zu erfolgen, der als 
Organ der Behörde tätig ist.  

 
Fernpendlerbeihilfe des Landes OÖ. - Änderung der Richtlinien 
 

Das Land OÖ. hat folgende Änderungen der 
Richtlinien für die Abwicklung beschlossen: 
- der Jahreslohnzettel und die Bestätigung 

über die Familienbeihilfe müssen nicht mehr 
zwingend beigelegt werden 

- die Antragstellung muss nicht mehr beim 
Gemeindeamt erfolgen, der Antrag kann 
auch direkt an das Amt d. oö. 
Landesregierung, Klosterstraße 7, 4021 Linz 
geschickt werden 

- als Einkommensgrenze gilt das steuerpflichtige 
Einkommen bis zu € 21.500,-- im Jahr 

Die neuen Beihilfensätze betragen:  
für 25 - 49 km € 123,-- 
für 50 - 74 km € 168,-- 
ab 75 km € 230,-- 
 
Spätester Einreichtermin für das Jahr 2003 ist 
der 31.12.2004. Formulare sind im 
Gemeindeamt oder im Internet unter 
http://www.ooe.gv.at/formulare/soziales/  
erhältlich. 

 
 
OÖ. Jugendkarte "4You" 
 
Die OÖ. Jugendkarte "4YOU" entwickelt sich 
prächtig! Bereits an die 40.000 Jugendliche 
zwischen 12 und 25 Jahren sind 
KartenbesitzerInnen.  
Es ist nicht überraschend, dass immer mehr 
Jugendliche "alles auf eine Karte" setzen. 
Denn die Karte bietet viele Vorteile.  

 

 
• Ermäßigung bei über 300 Vorteilsgebern 

und mindestens so vielen Veranstaltungen  
• Altersnachweis unter anderem auch im 

Sinne des Jugendschutzgesetzes  
• viele Infos und das Gratis-

Jugend(karten)magazin Mag4YOU  

Alle Infos unter: http://www.4youcard.at  -  
Anträge gibt’s beim Gemeindeamt! 

 
 
Vernissage Ernst Hoflehner 
 
Der provisorische Direktor der Volksschule Katsdorf,  
Hr. Ernst Hoflehner aus Breitenbruck  stellt seine Bilder 
am Donnerstag, 4. März 2004 um 19 Uhr im Hotel Mader aus.  

-  4  - 

http://www.4youcard.at/

	190s2-4.pdf
	Pensions-Volksbegehren
	Caritas Familienhilfe
	Kinderhort 'Pinselstrich'
	Musikschuleinschreibungen
	
	
	
	
	Haupteinschreibetermine
	Übernahme von Baurestmassen









